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A n f r a g e :  

 

Im März dieses Jahres gastierte der Zirkus Charles Knie in Hameln, der Wildtiere in seinem 

Programm einsetzt.  

 

Dazu stellen wir folgende Fragen an die Verwaltung:  

 

1) Auf welchen städtischen Flächen sind in den letzten fünf Jahren wie viele 

Zirkusgastspiele zugelassen worden, bei denen Wildtiere mitgeführt und in das Programm 

integriert wurden? 

 

2) Wie überprüft die Verwaltung im Rahmen der Genehmigung von Zirkusgastspielen mit 

Wildtieren in Hameln die artgerechte Haltung ? 

 

 

 

B e g r ü n d u n g :  

 

Etliche Gemeinden in Deutschland haben sich bereits dazu entschieden, keine städtischen 

Flächen mehr für Zirkusbetriebe zur Verfügung zu stellen, die bestimmte Wildtierarten mit 

sich führen. Um nur einige zu nennen: Baden Baden, Heidelberg, Köln, München, Pots-

dam, Siegen, Speyer, Stuttgart. In vielen europäischen Ländern ist die Haltung und Zur-

schaustellung von Wildtieren im Zirkus bereits komplett verboten: Belgien, Dänemark, 

England, Österreich, Schweden und viele weitere. Auch weltweit haben sich etliche Län-

der zu diesem Verbot entschlossen.  

 



 

Weitere Begründungen erfolgen ggf. mündlich. 

 

 

 



 

 


